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Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Johannis zu Curslack
Rieckweg 3, 21039 Hamburg

www.kirche-curslack.de
Unsere Bürozeiten: Mo., Di., Fr.: 9 -12 Uhr, Do. 15 -18 Uhr

Mittwochs bleibt das Gemeindebüro geschlossen.
Gemeindebüro M. Mallon� Tel.: 723 11 40    
� Fax: 723 70 243
�E -Mail: info@kirche-curslack.de 
Pastor Alexander Braun� Tel.: 723 70 241
�E -Mail: pastor.braun@kirche-curslack.de
Küsterin J. Hacker� 0177/ 219 8551
� Tel.: 723 75 473
Kirchengemeinderat�E -Mail: kgr@kirche-curslack.de
Friedhofsgärtnerei Zeyn� 0174/ 251 81 30
Diakoniestation Bergedorf� Tel.: 725 82 80
Kirchliche Beratungsstelle 
für Erziehungs-, Ehe- u. Lebensfragen� Tel.: 724 76 03

E-Mail: beratungsstelle-lohbruegge@t-online.de
Bankverbindung HASPA 
BIC HASPDEHHXXX · IBAN DE47 2005 0550 1041 2204 66

Es ist ein Bild, das berührt: Eine Mutter hat die Arme ausgebreitet und 
schließt ihr kleines Kind ganz fest darin ein. Umhüllt es mit der eigenen 
Liebe. Flüstert ins Ohr: Alles wird gut! 
Vergessen ist, was vorher war - es zählt nicht in diesem Moment. 
Der Trost ist wichtiger. 
Diese Geste der Liebe geschieht nebenan genauso wie in der weiten 
Welt: Am Königshof, wenn der ersehnte Thronfolger geboren wird; auf 
der Flucht, wenn alle Sorge dem Überleben gilt. 
Es sind stets dieselben weit ausgespannten Arme, die das Kind 
umfangen. 
Es ist diese Liebe, die kein Ende und keine Grenzen kennt, die 
sich nicht beirren lässt, die dann noch glaubt und hofft, wenn alles 
aussichtslos geworden ist. 
Diese Liebe ist ganz Herz, ein großes und weites Herz, in dem das 
Kind seinen festen Platz hat und behält.
Auch die Liebe ist ein Geschenk, wir haben sie nicht aus uns heraus. 
Wir könnten nicht lieben, wenn wir nicht selbst geliebt wären. 
Gott, so sagt die Bibel, hat uns zuerst geliebt. 
Und deshalb können wir Liebe weitergeben. 
Ich will euch trösten - das sagt Gott zu uns. 
Damit das nicht eine leere Zusage an uns bleibt, sagt uns Gott, wie er 
das macht.
So, wie eine Mutter. 
Damit wir uns aufgehoben fühlen, umarmt, geliebt. Denn wir dürfen 
uns Kinder Gottes nennen. Und Gott ist zu uns wie eine Mutter, die ihre 
Arme weit ausbreitet.
Dieses Vertrauen soll uns durch das neue Jahr begleiten, die Hoffnung 
auf Gottes Zuspruch: Ich nehme dich in die Arme und alles wird gut, 
egal was jetzt noch unsere Herzen betrübt.

Ich wünsche uns allen ein frohes und gesegnetes Jahr 2016!

Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet. 
Jesaja 66,13
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Aktuelles Aktuelles

Fastenzeit 2016 – Lieber mit als ohne

Am Aschermittwoch, dem10. Februar 2016 beginnt die Fastenzeit - und 
viele Menschen überlegen sich, worauf sie in den Wochen bis Ostern 
verzichten könnten. Möglich ist alles, vom Verzicht auf Schokolade, 
Plastik oder Alkohol über Konsumfasten bis hin zum Heilfasten mit 
Gemüsebrühe und Kohlsuppe. HabenSie sich schon einen guten Vorsatz 
für die Fastenzeit überlegt? Vielleicht einen Klassiker wie kein Bier oder 
keine Süßigkeiten? Oder lieber etwas, von dem die Umwelt oder andere 
Menschen etwas haben? 

In der Zeit vor Ostern tut es gut, Gewohnheiten zu unterbrechen, sich auf 
Wesentliches im Leben zu besinnen und auf neue Erfahrungen einzulassen. 
Die letzten drei Jahre gab es in der Nordkirche die ökumenische 
Fastenaktion „7 Wochen mit …“ .  Dabei geht es darum, in den 
7 Wochen der Fastenzeit bewusst mal nicht auf Sachen zu verzichten, 
sondern die sieben Wochen der Fastenzeit zu nutzen, sich Gedanken 
über das eigene Konsumverhalten zu machen. Sieben Wochen bewusster 
einkaufen, neue Geschmacksrichtungen kennenlernen; sich besinnen auf 
den Wert der täglichen Arbeit für unsere Lebensmittel, die Menschen in 
der Nähe und in der Ferne leisten; sich sieben Wochen lang für Produkte 
aus regionalem und Fairen Handel zu entscheiden.

Wir möchten jeden, der sich um ein gezielteres Konsumverhalten 
bemühen möchte, gerne unterstützen: Sie können in jeder zweiten 
Woche der Fastenzeit neue und alte Produkte aus dem Fairen Handel 
kennenlernen. Dafür wollen wir Ihnen gerne die „Faire Tüte“ anbieten: 
Es handelt sich um drei  Tüten mit unterschiedlichen, fair gehandelten 
Waren und verschiedenen Kochrezepten zu verschiedenen Themen im 
Wert von je 15,- € bis 20,- €. Es können alle Tüten aber auch einzeln 
bestellt werden.

Wir würden uns sehr freuen, von Ihnen zu hören. Für Rückfragen stehe 
ich gerne jederzeit zur Verfügung. (Telefonnummer 040/ 81 97 40 89 
oder unter Loeffler-Birgit@web.de)

Mit freundlichen Grüßen

Birgit Löffler und das Ladenteam des Weltladen Bergedorf

Bestellung für die „Faire Tüte“ 2016

Ja, ich möchte gerne an der Aktion „Faire Tüte“ 
teilnehmen und bestelle die angekreuzten Tüten 
für je 15,- € - 20,- €. 

o 	 Ich zahle bar bei Abholung im Weltladen 
Bergedorf, Bergedorfer Schlossstr. 33,

	 21029 Hamburg

o 	 Ich hätte gerne eine Gesamtrechnung 

o 	 2. Woche:	 „Palästina“		
	
o 	 4. Woche:	  „Banane und Kokos“			    
	
o 	 6. Woche:	  “Gemütlicher Abend”		   
	

Name ……………………………………………………………………………

Anschrift ………………………………………………………………………...

Ort/Datum……………………………………………………………………….

Telefon…………………………………………………………………………...

Unterschrift ………………………………………………………………………

Bestellung bitte bis Ende Januar im Weltladen Bergedorf, 
Bergedorfer Schlossstr. 33 abgeben 

oder per E-mail an  info@weltladen-bergedorf.de . Vielen Dank!
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Nachlese

Es weihnachtete sehr ...

Es war ein schöner Tag und der Basar ein Erfolg: Marmelade, Kekse und 
Handarbeiten sind gut verkauft worden. Bleibt uns Allen noch ein großes 
Dankeschön an Helfer und Käufer.
Ein besonders großer Dank an Hanna Wörmbke, die uns mit köstlichen 
Marmeladen versorgt hat.

Birgit Zeyn und der Seniorentreff

Spenden Martinsfest

Die Lose waren schnell verkauft und die „Spendenkan-
ne“ gut gefüllt. Mit dem Gesamterlös von 558,20 € 
werden je zur Hälfte die Asylunterkunft (Jugendzent-
rum) in Jenfeld sowie das Zeltlager Wittfeitzen unter-
stützt.

Ein Gottesdienst für Verliebte –

Valentinstag in den Vier- und Marschlanden

Viele Menschen nutzen die schönen Kirchen in den Vier- und Marsch-
landen, um hier ihre Hochzeit zu feiern. Menschen, die hier wohnen, 
aber auch etliche, die kommen, weil es hier einfach so schön ist; oder 
sie kommen wieder, weil sie früher einmal hier gewohnt haben. Sie alle 
haben eine kirchliche Trauung mit einem schönen Fest verbunden. 

Nun möchten wir sie einladen, wieder einmal in diese schöne Gegend 
zu kommen und zusammen mit allen, die sich angesprochen fühlen, 
gemeinsam einen Gottesdienst zur Trau-Erinnerung und für Verliebte zu 
feiern. Wir wollen der Liebe Raum geben und Gott danken für seine 
Begleitung und seinen Segen. Kinder sind auch willkommen. 

Im Anschluss wird die Möglichkeit bestehen, bei einem Getränk noch 
etwas zu verweilen.

Dazu lade ich herzlich ein in die St. Johan-
niskirche zu Curslack am Sonntag, dem  
14. Februar 2016 um 16.00 Uhr, Curslacker 
Deich 142, 21039 Hamburg.

Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke  
Regionale Projektpfarrstelle Stadt.Land.Fluss

Aktuelles

Foto: privat

Fotos: privat
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VorschauVorschau

Kuba ist im Jahr 2016 das Schwerpunktland des Weltgebetstags. Die 
größte und bevölkerungsreichste Karibikinsel steht im Mittelpunkt, wenn 
am Freitag, dem 4. März 2016, Gemeinden rund um den Erdball Welt-
gebetstag feiern. Texte, Lieder und Gebete dafür haben über 20 kuba-
nische Frauen unterschiedlicher christlicher Konfessionen ausgewählt. 
Unter dem Titel „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ erzählen sie 
von ihren Sorgen und Hoffnungen angesichts der politischen und gesell-
schaftlichen Umbrüche in ihrem Land.

Von der „schönsten Insel, die Menschenaugen jemals erblickten“ 
schwärmte Christopher Kolumbus, als er 1492 im heutigen Kuba an 
Land ging. Mit subtropischem Klima, weiten Stränden und ihren Tabak- 
und Zuckerrohrplantagen ist die Insel ein Natur- und Urlaubsparadies. 
Seine 500-jährige Zuwanderungsgeschichte hat eine kulturell und reli-
giös vielfältige Bevölkerung geschaffen. Der Großteil der über 11 Mio.
Kubanerinnen und Kubaner ist röm.-katholisch. Eine wichtige Rolle im 
spirituellen Leben vieler Menschen spielt die afrokubanische Santería. 

Der sozialistische Inselstaat ist nicht erst seit Beginn der US-kubanischen 
Annäherung Ende 2014 ein Land im Umbruch – mit seit Jahren wach-
sender Armut und Ungleichheit.
Im Gottesdienst zum Weltgebetstag 2016 feiern die kubanischen Frauen 
mit uns ihren Glauben. Jesus lässt im zentralen Lesungstext ihrer Ord-
nung (Mk 10,13-16) Kinder zu sich kommen und segnet sie. Ein gutes 
Zusammenleben aller Generationen begreifen die kubanischen Weltge-
betstagsfrauen als Herausforderung –  hochaktuell in Kuba, dem viele 
junge Menschen auf der Suche nach neuen beruflichen und persönli-
chen Perspektiven den Rücken kehren.
(Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.)

In diesem Jahr wird der Weltgebetstag in St. Johannis zu Curslack zwei-
mal gefeiert: Das Team Kinderkirche feiert um 15.00 Uhr mit den Kin-
dern, beginnend mit dem Glockenläuten um 14.50 Uhr. 

Der Abendgottesdienst beginnt um 19.00 Uhr in der Curslacker Kirche. 
Dazu möchte ich Sie mit meinem Team herzlich willkommen heißen.

Prädikantin Karin Langenbein
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Schatzkästchen ...

Wer die Curslacker Kirche betritt, bekommt viel zu sehen und zu entdecken. 
Wer das erste Mal aus der Hamburger City oder aus der Fremde kommt, 
ist überwältigt von Alter und Reichtum der Ausstattung. So ist es auch mir 
gegangen, als ich vor einem knappen Jahr als regionale Projektpastorin  in 
die Vier- und Marschlande gekommen bin. Jede Kirche ist anders, jede ist 
besonders, jede ist wie ein Schatzkästchen; voller kunstreicher Zeugnisse 
aus verschiedenen Epochen.
Wie kann ich mir diese Schatztruhe erschließen, wenn ich nicht gerade den 
Pastor oder die Pastorin an meiner Seite habe, die mir alles erklären; wenn 
ich hier zufällig vorbei komme und nur mal eben reinschauen will? Dann 
finde ich in vielen Kirchen sorgfältig ausgearbeitete Kirchenführer. Ich blät-
tere neugierig - und schrecke zurück vor der Fülle der Informationen. Soo 
viel wollte ich jetzt bei meinem kleinen Blick in die Kirche nun auch wieder 
nicht lesen, das überfordert mich auf die Schnelle. Also doch nur ein kurzer 
Blick, ein Moment in der Bank und weiter geht’s? 
Ich finde, das sollte nicht die Alternative sein. Darum wird nun eines meiner 
Vorhaben sein, nach und nach die Vier- und Marschländer Kirchen mit 
einem kleinen Fotoführer auszustatten, der dem Besuchenden die Frage 
mit auf den Weg gibt: „Wo finde ich das abgebildete Detail?“ So schaut 
man sich aufmerksam um, das Auge hat ein Ziel, sucht vielleicht einen 
bestimmten Engel, ein Ornament, eine Intarsie oder eine Inschrift. Dazu 
können ein paar informative Sätze auf der Rückseite gelesen werden - das 
muss aber auch nicht sein. So kann es vielleicht gelingen, einige Schätze 
zu entdecken, und am Ende macht das vielleicht sogar Lust, die ausführliche 
Broschüre zu lesen? 
Dies ist ein Projekt, das mir in dieser ersten Zeit als sinnvoll  erschienen war 
und mich nun sicher eine ganze Weile begleiten wird. Acht Kirchen wollen 
auch von mir erst einmal erkundet werden. 
Mit einem weiteren Projekt werde ich im Februar in die Curslacker Kirche 
kommen: Wenn wir die Traupaare der letzten Jahre mit allen, die sich auch 
angesprochen fühlen, zum Valentinstag einladen zu einem Gottesdienst für 
Verliebte. Vielleicht sind Sie auch dabei? (Siehe dazu Seite 6.)

Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke
Regionale Projektpfarrstelle Stadt.Land.Fluss

Ein Schatzkästchen haben wir wirklich hier bei uns in Curslack. Als eine der 
einmaligen Vier- und Marschländer Kirchen ist unsere Kirche etwas kostba-
res. Sie wird seit vielen Jahrhunderten liebevoll von den Menschen vor Ort 
gepflegt und bewahrt. Natürlich sind solche Aufgaben immer in heutigen 
Zeiten mit Kosten verbunden, welche die Kirchengemeinde verantwortungs-
voll im Auge hat. 

Im Augenblick sieht man kein Gerüst am Kirchturm, auch Dach und Orgel 
sind noch nicht von größeren Baumaßnahmen betroffen. Trotzdem gibt es 
viele Kleinigkeiten, die immer im laufenden Betrieb und „so nebenbei“ er-
ledigt werden.

Unsere Kirchturmuhr wurde im letzten Jahr gründlich überarbeitet - die Tech-
nik im Kirchturm und sichtbar für alle - außen das Ziffernblatt. 
Und in diesem Jahr geht es munter weiter. Fenster, Fachwerk, Turmdach, 
Brauthaus und viele weitere Projekte werden nach und nach begonnen. 
Für alle diese Projekte sammeln wir oft bei Taufen und Trauungen für den 
Erhalt der Kirche, auch am Ausgang zum Turm steht ein Sammelbehälter 
für diesen Zweck. Dort hinterlassen oft die vielen Touristengruppen oder 
einzelne Besucher eine Kollekte.

Danke, dass sowohl Curslacker als auch Besucher aus aller Welt hier an un-
sere Kirche denken. Die vielen kleinen Schätzchen werden so immer weiter 
gepflegt, und das ist gut so. 

Auch wenn noch keine großen Bauvorhaben sichtbar sind, wird immer et-
was im Kleinen getan. Und sollten doch einmal wieder die großen Baustel-
len nötig sein, bin ich mir sicher, dass wir genügend Unterstützung finden 
werden, um diese Herausforderungen zu meistern.

Pastor Alexander Braun

Foto: privat
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Vorschau Hinweise

Weihnachten im Schuhkarton –
ein Projekt von Geschenke der Hoffnung

Ein herzliches „Dankeschön“ an alle Päckchenpacker, Geldspender 
und Sachspender. Ihr seid einfach wunderbar! 

Wir haben 229 Päckchen zusammenbekommen.

  

Für die Mädchen: 

2-4 jährige= 40
5-9 jährige=  68

10-14 jährige= 33

Für die Jungen:

2-4 jährige= 23
5-9 jährige= 41

10-14 jährige= 24

Es hat wie immer viel Spaß gemacht. 

Im nächsten Jahr sind wir auf jeden Fall wieder dabei.

Monika Albers & Familie

			   Termine 2016

07. Februar		  Gottesdienst der Vierländer Gemeinden 

15./16. Mai		  Pfingsten mit Konfirmation

17. Juli			  Sommerfest

17. September 	N acht der Kirchen

24./25. September	 Jubiläumskonfirmation

02. Oktober		E  rntedankgottesdienst

31. Oktober		  Gemeinsames Reformationsfest 
			   in Neuengamme

06. November		 Martinsfest

16. November		B uß- und Bettag/Gemeindeversammlung

 

Bitte vormerken: 
Am 27. November wird in St. Johannis zu Curslack gewählt!

Fotos: privat
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		  Konfi-Update

Konfirmandenjahrgang 2014-2016

23. Januar	 10.00 -16.00 Uhr - 
		  Ich bin getauft auf deinen Namen - Die Taufe; 
		A  chtung: Taufgottesdienst um 14.00 Uhr in der Kirche.
	  
13. Februar	 10.00 -16.00 Uhr  - Glaubensbekenntnisse

26.-28. Feb.	 Konfirmandenfreizeit

Pastor Alexander Braun
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Hinweise

Urlaub im Pastorat

Pastor Braun ist in dem folgenden Zeitraum im Urlaub:

28.12.2015 - 06.01.2016

Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit an Frau Mallon unter Tel. 
723 11 40.

Kinderseite

Quelle: www.gemeindebrief.de
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Alle Konzerte (falls nicht anders angegeben) finden in  St. Johannis zu Curslack statt. 
Der Eintritt ist frei, falls nicht anders angegeben. Um Spenden wird gebeten.

Samstag, 06. Februar, 19.00 Uhr

Malte Vief

 – ein Musiker und Komponist im Crossover-Dialog. Klassisch ausgebil-
det, fühlte sich der Musiker immer schon zur Rockmusik hingezogen. 
Beide Genres vereinen sich in Eigenkompositionen und innovativen 
Arrangements - eine aufregende musikalische Symbiose, die durch 
Verschmelzung verschiedener Elemente und Strukturen konzertanter 
Musik mit der Intensität und Klangaspekten von Rockmusik entsteht.
Malte Vief (Gitarre) schafft einen spannenden Abend mit einer neuen 
Musik mit druckvoller Direktheit, Euphorie und Melancholie.

Samstag, 05. März, 19.00 Uhr

Jugend musiziert an den Tasten

Amalia Baskal, Preisträgerin namhafter Wettbewerbe, gibt ihr Kon-
zertdebut in unserer schönen Kirche.
„Überrascht haben uns dennoch andere Vorspieler“, sagt die Musik-
pädagogin und erfahrene Jurorin Ursula Spieß. Allen voran Amalia 
Baskal, der die Jury für ihren in jeder Hinsicht fantastischen Vortrag 
einhellig am liebsten noch mehr Punkte als erlaubt gegeben hätte.

Herzlich willkommen!

			 
	 08. Januar	 Spieleabend - 19.30 Uhr	
	 14. Januar	 Männerkochen - 18.30 Uhr
	 21. Januar	 Snak op Platt - 19.30 Uhr
	 29. Januar	 Gemeindenachmittag - 15.00 Uhr 
		  Wir begrüßen das neue Jahr
	
	 05. Februar	 Spieleabend - 19.30 Uhr	
	 11. Februar	 Männerkochen - 18.30 Uhr
	 18. Februar	 Snak op Platt - 19.30 Uhr
	 26. Februar	 Gemeindenachmittag - 15.00 Uhr 
		  Sturzgefahr – Was kann ich tun? 

Termine im Überblick

	

	 Unsere cuki
	 für Kinder ab 4 Jahre jeweils am 
	 3. Sonnabend von 10-12 Uhr in der Kirche
	
	 16.01.	   Gott hilft hindurch - 
		    Durchzug durch das Schilfmeer
	 06.02. 	   Wir feiern die Vergebung

Samstag, 02. Januar, 19.00 Uhr

FinnTango - mit Leidenschaft ins neue Jahr

Viktoria Rok, Klavier, und Pegan van Pelt, Gesang und Schauspiel, 
sind ein junges Duo - sie treten mit finnischen Tangos und finnischen 
Fabeln, Gedichten und Geschichten auf.
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Krabbelgruppen	 Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr� Gemeindehaus
	 Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
	 Weitere Infos: Pastor Braun,� Tel. 723 702 41                             

Posaunenchor	 jeden Dienstag 20.00 Uhr� Kirche
	 Weitere Infos: Michael Kiehn,� Tel. 735 06 357

Flötengruppen	 jeden Mittwoch 18.30 Uhr� Gemeindehaus
	 Weitere Infos: Inga Dwenger

Kirchenchor	 jeden Mittwoch 19.45 Uhr� Gemeindehaus
	 Weitere Infos: Inga Dwenger

Seniorentreff 	 1. Donnerstag im Monat� Gemeindehaus
	 15.00 - 17.00 Uhr
	 Weitere Infos: Birgit Zeyn,�  Tel. 0177- 45 45 115

Männerkochen	 monatl. donnerstags, 18.30 Uhr � Gemeindehaus
	 Weitere Infos: Pastor Braun,� Tel. 723 702 41
	
Snak op Platt	 monatl. donnerstags,19.30 Uhr� Gemeindehaus
	 Weitere Infos: Pastor Braun,		�  Tel. 723 702 41
	
Spieleabend	 monatlich freitags, 19.30 Uhr� Gemeindehaus
	 Weitere Infos: Petra Jansen, � Tel. 723 778 66

Kirchengemeinderat	 Di., 12. Januar, 20.00 Uhr� Gemeindehaus
(nicht öffentlich)	 Di., 16. Februar, 20.00 Uhr

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 11. Januar 2016
E-Mail: redaktion@kirche-curslack.de

Hinweis
Im Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis zu Curslack werden regelmäßig 
kirchliche Amtshandlungen von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der 
Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem 
Pfarramt ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem jeweiligen 
Redaktionsschluss vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruches nicht garantiert 
werden kann. Personenbezogene Daten werden im Internet nicht veröffentlicht.

Treffpunkte

Impressum 
Herausgeber: Kirchengemeinderat der ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis zu Curslack, 
Rieckweg 3, 21039 Hamburg; 
Redaktion: Detlev zum Felde (V.i.S.d.P.), Pastor Alexander Braun, Beatrix Montowski, Petra Jansen
Druck: DSN Druck Service Nord GmbH, Hamburger Landstraße 30, 21465 Wentorf; 
www.dsndruck.de. Der Gemeindebrief erscheint zweimonatlich und wird kostenlos an alle 
Haushalte im Bezirk verteilt. Auflage: 1.650 Exemplare 
Titelbild:   www.gemeindebrief.de

Aus dem Gemeindeleben

Aus Datenschutzgründen werden an dieser Stelle keine
personenbezogenen Daten veröffentlicht.

 Getauft wurden 

Verabschiedet wurden

Aus Datenschutzgründen werden an dieser Stelle keine
personenbezogenen Daten veröffentlicht.
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Die Gottesdienste in St. Johannis zu Curslack

03. Januar

2. So. n. d. Christfest

10.00 Uhr Gottesdienst m. A.

1. Johannes 5, 11-13

Prädikantin
K. Langenbein

10. Januar

1. So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst

Römer 12, 1-3 (4-8)

Pastor Braun

17. Januar

letzter So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst

2. Korinter 4, 6-10

Pastor Braun

24. Januar

Septuagesimae

10.00 Uhr Gottesdienst

1. Korinther 9, 24-27

Pastor Braun

31. Januar

Sexagesimae

10.00 Uhr Gottesdienst

Hebräer 4, 12-13

Pastor Braun

07. Februar

Estomihi

10.00 Uhr 
Gottesdienst der Vierländer  
Gemeinden in Altengamme m. A.
1. Korinther 13,1-13

Vierländer 
Pastoren/ 
Pastorin

14. Februar

Invokavit

16.00 Uhr 
Gottesdienst für Verliebte 
Hebräer 4, 14-16

Pastorin 
Fischer-Waubke

20. Februar
Reminiszere

18.00 Uhr Gottesdienst in  
Neuengamme -Samstag!

Helmut  
Brysinski

28. Februar

Okuli

10.00 Uhr Gottesdienst

Epheser 5,1-8a

Prädikantin
K. Langenbein

04. März

Weltgebetstag

15.00 Uhr Kindergottesdienst
14.50 Uhr Glockenläuten

19.00 Uhr Gottesdienst

Team 
Weltgebetstag

Prädikantin
K. Langenbein
und Team

Änderungen vorbehalten


